Weltweite Erforschung

Ziel: Dreissig Jahre nach der Entdeckung der hydrotermalen Quellen in der Tiefsee wird geschätzt, dass weniger als 10% des globalen unterseeischen Rückenkamms im Detail kartiert oder in Bezug auf hydrothermale Quellen systematisch erforscht worden sind. Mit dem Beginn eines neuen Zeitalters der AUV Technologie, in den führenden Meeresinstituten der Welt entwickelt, glauben wir, dass es an der Zeit ist, die Erforschung der hydrothermalen Quellen in der Tiefsee sowie deren genaue Kartierung der quantitativ und auf regionaler und globaler Ebene neu zu definieren. Das Ziel dieser Arbeitsgruppe ist es, Geräte zu identifizieren, die die notwendige Verlässlichkeit und Ausdauer aufweisen, sowie tief genug tauchen können, um die umfassende Erforschung des mittelozeanischen Rückens voranzutreiben. Dafür ist es notwendig, standardisierte Sensorenpakete zu entwickeln, Kalibrierung und Datenanalyse zu standardisieren, Forschungsfahrten zu planen, und die wichtigsten Ziele für diese Forschungsarbeit zu benennen. 
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